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Save the Date 

Feierlicher Appell, 

Sportplatz Hausen, 

16.04. ab 16.00 Uhr

Patenschaft zwischen 
der Gemeinde Krauchenwies und 

der 2./295 aus Stetten a.k.M.

Die Bundeswehr und wir
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Wichtige Rufnummern

 Bereitschaftsdienste  
Notfalldienste
Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112 
Notruf Ärztlicher Notdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 018 01 / 116 116
Krankentransport:  192 22
Apotheken:  0 18 05 / 00 29 63
Tierarzt:  0 75 71 / 749 22 60

Störungsdienste
Störungsstelle Gas:  08 00 / 08 24 505
Störungsstelle Strom Netze BW: 08 00 / 36 29-477
Störungsstelle Wasser: 9 72 50

Soziale Dienste
Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)   07571/7301-0
Fachbereich Jugend LRA SIG  0 75 71 / 102 42 84
Beratungsstelle psychische Erkrankungen   0 75 71 / 73 01 55
Psychosoziale Beratungsstelle 0 75 71 / 7 29 65-50 oder -52,
HIV-Sprechstunde 0 75 71 / 102 64 01
WEISSER RING Opferschutz 01 51 / 55 16 48 29
Beratung für Menschen mit Behinderung 0 75 71 / 752 39 10
Pfl egestützpunkt LRA SIG 0 75 72 / 71 37-431
Wohngemeinschaft 
demenzkranke Menschen  0 75 71 / 731 97 60
Ambulanter Dienst Waldhäusle 0 75 52 / 933 77 90
Pfl egedienst Sekunda 0 75 76 / 76 43
Seniorenzentrum Krauchenwies 0 75 76 / 9 61 80-0
Familienwerk Sölden e.V. 0 75 75 / 20 95 31
Hilfe von Haus zu Haus 0 75 76 / 96 11 74,
 01 76 / 81 65 38 31
Sozialstation Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen 0 75 71 / 72 99 70
SENOVA Sigmaringendorf 0 75 71 / 5 25 50
Ambulante Hospizgruppe Sigmaringen e.V.  01 71 / 7 23 36 65  

 Impressum
Herausgeber: Gemeinde Krauchenwies
Verantwortlich für den redaktionellen und amtlichen Teil: 
Bürgermeister Manuel Kern oder die/der von ihm Beauftragte.
Verantwortlich für die Fraktionsmitteilungen: 
Die jeweilige Fraktion bzw. der/ die Vorsitzende der jeweiligen Fraktion.
Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmitteilungen: 
Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende des jeweiligen Vereins. 
Für den Anzeigenteil/ Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Tel. 07771 9317-11, 
anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

 Telefonische Kontakte
Bürgerbüro  972-18 / -10
Standesamt  972-10 / -18
Ordnungsamt  972-13
Gemeindekasse  972-32 / -29
Gemeindewerke  972-36
Bauhof 96 22 06
Krauchenwieser Küste 7008
Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
susanne.schneider@lrasig.de Mobil 0172 / 76 37 415

Ortsvorsteher Sander Tel. (privat) 901144, Amt 1829
gemeindeverwaltung-ablach@krauchenwies.de 

Sprechzeiten:  Mo.  18:30 - 20:00 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Ablach

Ortsvorsteher Stumpp Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
gemeindeverwaltung-bittelschiess@krauchenwies.de 

Sprechzeiten:  Mi.  19.00 - 20.00 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Bittelschieß

Ortsvorsteher Fischer Tel. (privat) 7324, (Amt) 304,
gemeindeverwaltung-goeggingen@krauchenwies.de, 

Sprechzeiten:  Mo. 18.30 - 19:30
 Fr.  09.00 - 10.30 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Göggingen

Ortsvorsteher Seeger Tel. (privat) 7440, (Amt) 1817
gemeindeverwaltung-hausen@krauchenwies.de,

Sprechzeiten:  Mi.  10:00 - 11:00 Uhr
  20:00 - 21:30 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Hausen a. A.

Rathaus Krauchenwies  Tel. 972-0
Bürgermeister Kern
Hausener Straße 1, 72505 Krauchenwies 
info@krauchenwies.de, www.krauchenwies.de

Sprechzeiten: Mo - Do  08.00 – 12.00 Uhr
 Do 14.00 – 18.00 Uhr
 Fr 08.00 – 12.30 Uhr

  Gemeindeverwaltung 
Krauchenwies
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Amtliche Bekanntmachungen

Schulkindbetreuung –  
Ergebnisse der Bedarfserhebung
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 24.03.2026 sich mit 
den Ergebnissen der Bedarfserhebung zur Schulkindbetreuung 
gewidmit.

Im Zeitraum von Dezember 2025 bis Januar 2026 waren alle Eltern 
der im Schuljahr 2026/2027 schulpflichtigen Kinder (heute: Vorschü-
ler, sowie 1.-3. Klasse) aufgefordert bei einer Elternbefragung zum 
Bedarf nach Schulkindbetreuung teilzunehmen. Der verwendete 
Fragebogen, wie auch die Ergebniszusammenfassung liegen der 
Sitzungsvorlage im Ratsinformationssystem bei.

Zusammengefasst die wichtigsten Ergebnisse:
• Repräsentativ

• 74 % Rückmeldequote (140 Rückmeldungen von 189 Schülerin-
nen/Schüler)

• Angemessene Verteilung auf Jahrgänge und Ortsteile
• Hoher Betreuungsanspruch 

• 63 % benötigen Betreuung
• 37 % wünschen keine Betreuung

• Flexibilität wird gefordert
• 88 % bevorzugen einzelne Betreuungsblöcke
• 12 % bevorzugen ganze Betreuungstage oder wochenweise 

Betreuung
• Vormittagsbetreuung (bis 13:00 Uhr) stark nachgefragt

• 07:00 – 8:25 gleich stark gefragt wie 12:05 – 13:00 Uhr
• Gleichmäßig starke Verteilung auf alle Wochentage

• Nachmittagsbetreuung anders als Vormittag
• Bedarfe niedriger als vormittags
• Stärkste Bedarfe jedoch an Tagen mit Mittagsschule aufgrund 

der Mittagspausenbetreuung (Erkenntnis aus tatsächlichen Bu-
chungsverhalten)

• Deutlich geringere Nachfrage an Freitagen
• Freitagmittag

• Relativ geringe Nachfrage an Freitagnachmittagen
• Aufgrund fehlender Mittagspause hier auch nie Notwendigkeit 

zur Mittagessensaufsicht
• Jedoch: ab 2026/2027 durch Rechtsanspruch jede einzelne An-

frage bedient werden
• Qualitätsanspruch

• 63 % wünschen Hausaufgabenbetreuung
• 37 % wünschen Angebote für Spiel & Spaß

• Warmes Mittagessen
• 71 % bevorzugen warmes Essen

• Ferienbetreuung
• 67 % benötigen Ferienbetreuung (33% melden keinen Bedarf)
• Weihnachtsferien nicht stark nachgefragt / Restliche Ferien 

gleichverteilt
• Täglich zwischen 10 und maximal 20 Kinder zu betreuen

Zusammengefasst die wichtigsten Erkenntnisse:
• Betreuung an Schultagen weitestgehend abgedeckt

• Schon heute auf Basis des Personals abgedeckt
• Mittagsschultage führen zu hohen Zahlen in Mittagspausenbe-

treuung
• Anzahl bis zu 65 Schüler gleichzeitig
• Teilweise auf 3-4 Räume verteilt
• Hoher Betreuungsaufwand
• Notwendigkeit für geschultes und erfahrenes Personal (Quali-

fizierung)
• Notwendigkeit für Regel und Regulierungsmöglichkeiten 

(Anmelde- und Gebührenpflicht, Ausschlussmöglichkeiten, 
Schutzkonzepte)

• Qualitätsbedarf (Hausaufgaben) und Qualitätsanspruch (Quali-
fizierung) haben ihren Preis

• Fortlaufende Gebührenbeobachtung

• Ferienbetreuung
• Anzahl der Schüler am Tag voraussichtlich leistbar
• Anzahl der rechtsanspruchspflichtigen Tage muss noch ausge-

baut werden
• Anzahl der heute schon angebotenen Tagesumfänge muss er-

höht werden

Beschluss des Gemeinderats:
Um die in den Ferien benötigte Angebotszeit auszudehnen, soll die 
Verwaltung entsprechende Lösungsansätze erarbeiten und dem 
Gemeinderat zu nächstmöglicher Sitzung vorstellen.

Kleinkindbetreuung -  
Ergebnisse der Bedarfserhebung
In seiner Sitzung vom 24.03.2026 hat sich der Gemeinderat mit 
den Ergebnissen der Bedarfserhebung zur Kleinkindbetreuung 
beschäftigt. 

Unter Kleinkinder im obigen Sinne werden Kinder im Alter von 0 
(Geburt) bis zum Eintritt in die Schule (6 bzw. 7 Jahre) verstanden. 
Das Gesamtgemeindegebiet von Krauchenwies zählt jährlich rund 
300 Kleinkinder, die sich wie im Bild dargestellt aufteilen lassen.

Im Zeitraum vom November 2025 bis Dezember 2025 wurde eine 
Bedarfsabfrage für die Betreuung der Kinder von 0 bis Schuleintritt 
an alle Eltern mit Kindern in besagtem Alter versandt (n= 310, davon 
148 Kinder in U3 und 162 Kinder in Ü3). Sowohl der ursprüngliche 
Umfragebogen als auch die erhobenen Ergebnisse liegen der Sit-
zungsvorlage als Anlage bei. Die wesentlichsten Ergebnisse kurz 
zusammengefasst:

Allgemein:
• Es liegt eine auswertbare Rückmeldemenge vor

Aktuelle Betreuung von U3-Kinder:
• 77 % aller U3 Kinder werden zu Hause betreut
• Davon wollen 44% (34% aller) künftig Krippe nutzen
• 17 % aller U3 Kinder werden heuts schon in der Krippe betreut
• 6 % aller U3 Kinder werden bei Tagesmütter betreut

Eintritt in die Betreuung:
• 65 % aller Kinder wollen ab 3,0 Jahren betreut sein
• 6 % aller Kinder wollen ab 2,5 Jahren betreut sein
• 15 % aller Kinder wollen ab 2,0 Jahren betreut sein
• 4 % aller Kinder wollen ab 1,0 Jahren betreut sein
• 10 % aller Kinder wollen schon mit 1,0 Jahr betreut sein

Fokus Krippe (1.- 3. Lebensjahr):
• 78 % Zufriedenheit
• 22% Änderungsbedarfe

Fokus Kindergarten (3.- 6. Lebensjahr):
• 58 % Zufriedenheit
• 42 % Änderungsbedarfe

• Davon Wünsche nach im Gesamtgebiet schon vorhandenen 
Angeboten

• Darunter Wunsch nach Ganztags auf einzelne Tage zubuchbar

Geburten U3 
Unter 3 Jahre 
0. - 3. Lebensjahr 
potent. Krippe 

Ü3
Über 3 Jahre
3. - 6./7. Lebensjahr
potent. Kiga

Grob 50 150 150

Konkret* 29 148 162

Kapazität* - 40 (davon 10 GT) 24 7 (davon 20 GT)

Belegt* - 26 (davon 01 GT) 158 (davon 08 GT)

Auslastung* - 65 % (davon 10 % GT) 64 % ( davon 40 % GT)

* Stand: 30. November 2025
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Endausbau Baugebiet „Hürsten“  
in Bittelschieß; Nachtragsbeauftragung
In seiner Sitzung vom 24.03.2026 hat der Gemeinderat be-
schlossen im Zuge des Endausbaus Baugebiet „Hürsten“ die Fa. 
Stingel im Rahmen einer Nachtragsvereinbarung mit der Erneu-
erung der Asphalttragschicht zum Bruttopreis von 24.910,00 € 
zu beauftragen.

Mit Beschluss des Gemeinderates zum Endausbau des Baugebietes 
„Hürsten“ in Bittel schieß im Jahre 2024 erfolgte im Anschluss die 
Planung sowie die Ausschreibung der hier für erforderlichen Arbei-
ten. Mit Gemeinderatsbeschluss vom 01.04.2025 wurde die Fa. Stin 
gel aus Schwenningen mit den Endausbauarbeiten beauftragt. Auf-
grund des hohen Arbeits aufkommens der Fa. Stingel in 2025 wurde 
die Ausführung dieser Arbeiten für das Frühjahr 2026 vereinbart. Vor 
aktuellem Ausführungsbeginn erfolgte eine Begehung der Baustel-
le und eine visuelle Begutachtung der vorhandenen Asphalttrag-
schicht. 

Diese zeigt durchgängig eine ausge mergelte, offenporige Oberflä-
che. Daraufhin erfolgte ein Bedenkenschreiben der Fa. Stingel bei 
Verbleib der bestehenden Tragschicht im Hinblick auf eine anschlie-
ßend notwendige Gewährleistung von Seiten des ausführenden 
Unternehmens. Gleichzeitig legte die Firma ein Nachtragsangebot 
für die vollständige Erneuerung der Asphalttragschicht vor. Für den 
Ausbau der Bestandstragschicht, die Herstellung des Planums sowie 
den Einbau der neuen Tragschicht beziffert sich hierbei der Nach-
tragsaufwand auf 34.739,00 € brutto.

Da in der bestehenden Beauftragung bereits eine Teilerneuerung 
der Tragschicht mit 9.829 € brutto enthalten war reduziert sich der 
Zusatzaufwand auf 24.910 € brutto. Seitens des Büros Kovacic als 
auch von der Verwaltung wird die Nachtragsbeauftragung als not-
wendig erachtet und befürwortet. Mit Beauftragung des Nachtra-
ges würde sich das Auftragsvolumen der Fa. Stingel entspre chend 
erhöhen. 

Die für die Maßnahme in 2025 bereits eingestellten und für 2026 
geplanten Haushaltsmittel würden auch den Mehraufwand dieser 
Nachtragsbeauftragung abdecken.

Aktuelles aus dem Rathaus

PATENSCHAFT MIT DER BUNDESWEHR
Patenschaft der Gemeinde Krauchenwies mit der Bundeswehr
Mit Beschluss vom 04.07.2023 hat der Gemeinderat von Krauchen-
wies sich einstimmig für eine Patenschaft mit dem 2. Artilleriebatail-
lon (2./ArtBtl 295) der Bundeswehr in Stetten a.k.M. ausgesprochen. 
Darauf aufbauend wurde diese am 31.08.2023 im Rahmen eines of-
fiziellen Aktes an der Krauchenwieser Küste von beiden Seiten un-
terzeichnet.

Mit einer solchen Patenschaft profitiert Krauchenwies insbesonde-
re anhand der Mitwirkung der Bundeswehr im Rahmen öffentlicher 
Anlässe, allem voran dem Volkstrauertag.

Bereits in der Dienstzeit des verstorbenen Bürgermeisters Heinz 
Schöllhammer hatte die Gemeinde eine Patenschaft mit einer Bun-
deswehreinheit aus Sigmaringen. Ebenso ab dem Jahr 2001 mit der 
4. Kompanie des Panzergrenadierbataillon 294 aus Stetten a.k.M.. 
Beide Patenschaften endeten jeweils durch Strukturentscheidun-
gen der Bundeswehr. Durch diese Strukturentscheidungen wurde 
zuletzt das Artilleriebataillon 295 nach Stetten a.k.M. verlegt. Des-
sen 2. Batterie (die Bezeichnung für eine der Größe einer Kompanie 
entsprechende Einheit der Artillerie) trat mit dem Vorschlag an die 
Gemeindeverwaltung heran, auf dieser Tradition aufzubauen und 
erneut eine Patenschaft zu begründen. Die Einheit selbst bot trotz 
ihres ausgefüllten Dienstplans an, z.B. bei der Durchführung öffent-
licher Anlässe wie dem Volkstrauertag mitzuwirken.

Zwischenzeitlich hat sich in den vergangenen drei Jahren eine rege 
Patenschaft entwickelt. Unter anderem engagiert sich die Truppe 
im Rahmen des Ferienprogramms, bei der Gestaltung des Volks-
trauertags, mit Ausstellungen und Informationsständen bei lokalen 
Festen und offiziellen Feierlichkeiten der Bundeswehr vor Ort im Ge-
meindegebiet (u.a. feierlicher Gelöbnisse).

Am 16.04.2026 wird dann auch wieder eine öffentlicher Chefwech-
sel auf dem Sportplatz in Hausen a.A. stattfinden.
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Das Artilleriebataillon 295
Das Artilleriebataillon 295 gehört zu den Kampfunterstützungstrup-
pen der Deutsch-Französischen Brigade und leistet seinen Beitrag 
im Gefecht der verbundenen Waffen mit indirektem Feuer und Auf-
klärung. Der Verband unterstützt die Kampftruppe mit seiner Feuer-
kraft der Panzerhaubitze 2000 der 2./- und 3./Batterie und des Mitt-
leren Artillerieraketensystems MARS II der 4./Batterie. Das Bataillon 
ist in der Lage, Wurfminensperren einzusetzen, das Gefechtsfeld zu 
beleuchten sowie künstlichen Nebel zur Beeinträchtigung der geg-
nerischen Sicht einzusetzen. Mit ihren Fähigkeiten bekämpft die Ar-
tillerie gegnerische Gefechtsstände und logistische Einrichtungen, 
zwingt den Gegner in Deckung und setzt dadurch seine Kampfkraft 
so stark herab, dass er den Kampf nicht mehr weiterführen kann und 
trägt so wesentlich zum Schutz der eigenen Kräfte bei.

Das Bataillon liefert mit seiner 5./Batterie darüber hinaus mit UAS 
(Unmanned Aircraft System) und COBRA (Counter Battery Radar) 
auch Aufklärungsergebnisse zur Verdichtung des Lagebildes. Im 
Rahmen der „Streitkräftegemeinsamen Taktischen Feuerunterstüt-
zung“ (STF) kann zusätzlich auf weitere Feuerunterstützung durch 
die Heeresfliegertruppe, die Luftstreitkräfte und der Marine zurück-
gegriffen werden.

Zur Koordinierung werden bei militärischen Operationen Beobach-
tungsteams, sogenannte Joint Fire Support Coordination Teams auf 
Ebene Kampftruppenbataillon sowie Joint Fire Support Teams auf 
Ebene Kampfkompanie integriert.

Die 1./Batterie als Versorgungsbatterie ist für die gesamte Logistik 
(Munition, Betriebsstoff, Instandsetzung und Verpflegung) zuständig.

Zusätzlich bildet das Artilleriebataillon 295 im I., II. und IV. Quartal 
eines Jahres bis zu 200 Rekrutinnen und Rekruten in der 6./Batterie, 
der Grundausbildungseinheit, aus.
 
Die 2. Batterie (Rohrartilleriebatterie) des 295 Artillerieba-
taillons (die Patenbatterie der Gemeinde Krauchenwies)
Die 2. Batterie des Artilleriebataillons 295 ist die größte Einheit des 
Bataillons und zählt rund 170 Soldatinnen und Soldaten. Ihr Auftrag 
ist es, andere Truppenteile mit präziser Feuerunterstützung aus gro-
ßer Entfernung zu unterstützen.

Herzstück der Einheit ist die Panzerhaubitze 2000 – ein modernes 
Artilleriesystem mit hoher Reichweite und Genauigkeit. Mit ihr kön-
nen Ziele in bis zu 30 Kilometern Entfernung erreicht werden, mit 
spezieller Munition sogar bis zu 40 Kilometern. Die Geschütze wer-
den von speziell ausgebildeten fünfköpfigen Besatzungen bedient.

Unterstützt wird die Batterie von Aufklärungs- und Feuerleitkräften, 
die Ziele erfassen und die Einsätze koordinieren. Ein leistungsfähi-
ges Artilleriebeobachtungsradar ermöglicht zudem die Überwa-
chung des Gefechtsfeldes – unabhängig von Wetter und Tageszeit.

Neben ihrem militärischen Auftrag legt die 2. Batterie großen Wert 
auf die Verbundenheit mit der Region. Über viele Jahrzehnte be-
stand eine enge Partnerschaft mit der Stadt Waldshut-Tiengen. Seit 
2023 pflegt die Batterie eine neue Patenschaft mit der Gemeinde 
Krauchenwies und freut sich auf eine lebendige und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit.

Die Geschichte der 295 als ältester Artillerieverband  
der Bundeswehr
Das Artilleriebataillon 295 ist das dienstälteste aktive Artillerieba-
taillon der Bundeswehr. Es wurde 1958 als Feldartilleriebataillon 
442 (FArtBtl 442) in Münsingen aufgestellt. Am 01. Oktober 1958 
wurde es in Feldartilleriebataillon 295 (FArtBtl 295) umbenannt. 
Von Dezember 1958 bis Januar 1959 verlegte das Bataillon in die 
neue Kaserne nach Immendingen, die am 27. Mai 1967 in Oberfeld-
webel-Schreiber-Kaserne umbenannt wurde. Das Bataillon bildete 
die ersten Wehrdienstleistenden aus, wurde mit der Feldhaubitze 
FH 105mm (L) ausgestattet und war der Panzerbrigade 29 als Briga-
deartilleriebataillon unterstellt. Nach der erfolgten Ausstattung des 
Bataillons mit der Panzerhaubitze M 109, wurde es am 01. Oktober 
1966 in Panzerartilleriebataillon 295 (PzArtBtl 295) umbenannt.

Im Zuge der Umgliederung im Rahmen der Heeresstruktur 5 erfolg-
te am 18. März 1993 die Umbenennung in Feldartilleriebataillon 295 
bei gleichzeitiger Fusion mit dem Feldartilleriebataillon 555 (FArtBtl 
555) aus Horb am Neckar. Vom Feldartilleriebataillon 555 wurde Per-
sonal und Feldhaubitzen 70 sowie weiteres Material übernommen 
und in das FArtBtl 295 integriert. Zeitgleich wurde das Bataillon der 
Deutsch - Französischen Brigade unterstellt. Bereits 1994 nahm das 
Bataillon zum ersten Mal an der Parade zum Französischen Natio-
nalfeiertag auf der Champs-Elysées teil, ein zweites Mal anlässlich 
des dreißigjährigen Bestehens der Deutsch-Französischen Brigade 
im Jahr 2019.

Zum 01. Juli 2001 wurde das Bataillon mit der Panzerhaubitze (PzH) 
2000 ausgestattet und erneut in Panzerartilleriebataillon 295 um-
benannt. 2005 wurde dem Bataillon das Fahnenband des Landes 
Baden-Württemberg durch den damaligen Innenminister Heribert 
Rech verliehen. Mit der Heeresstruktur „Neues Heer“ wurde die Feu-
erunterstützungsbatterie neu aufgestellt, die wenig später in Aus-
bildungs- und Einsatzunterstützungsbatterie umbenannt wurde. 
Heute bildet diese die 6./Batterie des Verbandes. Hier durchlaufen 
dreimal jährlich bis zu 200 Rekrutinnen und Rekruten die Grundaus-
bildung.

Am 01. April 2006 wurde das Bataillon in Artilleriebataillon 295, sei-
nen heutigen Namen, umbenannt. Die 4./Batterie gab ihre PzH 2000 
ab und wurde gleichzeitig mit dem Raketenwerfer MARS II (Mittleres 
Artillerieraketensystem II) ausgestattet und zu einer Raketenartille-
riebatterie umgegliedert. Zwei Jahre später wurde dem Bataillon 
mit der 5./Batterie eine Aufklärungsbatterie unterstellt, womit das 
Artilleriebataillon 295 seine heutige Gliederung mit sechs Batterien 
und einem Stabszug erhielt. Mit der Einnahme der Heeresstruktur 
„Heer 2011“ verließ das Artilleriebataillon 295 nach 57 Jahren die 
Oberfeldwebel-Schreiber-Kaserne in Immendingen und verlegte 
mit dem Großgerät am 08. und 09. März 2016 an seinen jetzigen 
Standort Stetten am kalten Markt.

Im Februar 2018 wurde mit dem Raketenwerfer MARS II erstmals aus 
der Außenfeuerstellung Vogelbühl des Truppenübungsplatzes Heu-
berg mit 48 110mm-Raketen scharf geschossen. Am 29. September 
2018 feierte das Bataillon mit einem Tag der offenen Tür und einem 
Großen Zapfenstreich sein 60-jähriges Bestehen.

In den nunmehr knapp 65 Jahren seines Bestehens wurde das Ar-
tilleriebataillon 295 bereits in zahlreichen internationalen Ausbil-
dungen und Einsätzen eingesetzt. Mehrere Dschungelkampfaus-
bildungen in Kooperation mit den französischen Streitkräften 
sowie Auslandseinsätze im Rahmen der Stabilization Force (SFOR) 
und Kosovo Force (KFOR) auf dem Balkan erfolgten bereits 1996 bis 
1998. Auch die Jahre 2002 und 2003 waren von mehreren Einsät-
zen geprägt: Teile des Bataillons nahmen an KFOR und SFOR teil, 
gleichzeitig wurden Soldatinnen und Soldaten in Afghanistan im 
Rahmen der Mission ISAF (International Security Assistance Force) 
eingesetzt. Zudem waren Teile des Bataillons der Task Force FOX in 
Mazedonien zugeteilt. In den Jahren 2004 und 2005 nahmen Teile 
des Bataillons erneut am Afghanistaneinsatz teil, diesmal im Rah-
men der Kabul Multinational Brigade (KMND). Im Jahr 2011 wurden 
Soldatinnen und Soldaten des Bataillons in Afghanistan, im Kosovo 
und in Mali eingesetzt. 2012 standen Soldatinnen und Soldaten des 
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Bataillons als Teil der NATO Response Force im Kosovo nördlich der 
Stadt Mitrovica im Feuerkampf. In den Jahren 2016 bis 2018 nahmen 
Teile des Verbandes an der Transatlantic Capability Enhancement 
and Training Initiative (TACET) in Litauen teil. 2017 wurden die Sol-
datinnen und Soldaten des Bataillons im Rahmen von Enhanced 
Forward Presence (eFP) erneut in Litauen eingesetzt. 2018 unter-
stütze zahlreiches Personal des Bataillons erneut in Mali.

Doch nicht nur in der Ferne, auch im Inland wurde das Artillerie-
bataillon 295 bereits in zahlreichen Einsätzen und Hilfeleistungen 
eingesetzt. Im Jahr 2000 nahm das Bataillon an der Beseitigung der 
Sturmschäden des Orkans Lothar sowie der Folgen der Havarie des 
Tankers Erika an der französischen Küste teil. Darüber hinaus leiste-
te der Verband 2002 Katastrophenhilfe nach dem Hochwasser an 
der Elbe. Auch während der Flüchtlingskrise 2015 unterstützen die 
Soldatinnen und Soldaten des Verbandes tatkräftig, unter anderem 
wurden leerstehende Gebäude in der Oberfeldwebel-Schreiber-Ka-
serne in Immendingen als Unterkunft für Flüchtlinge bereitgestellt. 
Seit Ausbruch der SARS-CoV-2/COVID-19 Pandemie 2020 unterstützte 
der Verband im Rahmen von 83 Amtshilfen deutschlandweit in Kran-
kenhäusern, Gesundheitsämtern, in Impfzentren, in Alten- und Pfle-
geheimen sowie in Teststationen im Kampf gegen das Virus. Dabei 
wurde der Hochstand im Februar/März 2021 mit über 300 gleichzeitig 
eingesetzten Soldatinnen und Soldaten erreicht. Insgesamt wurden 
bis April 2022 knapp 500 Soldatinnen und Soldaten eingesetzt.

Ab dem 10. Mai 2022 übernahm das Artilleriebataillon 295 mit Sol-
datinnen und Soldaten der 2./- und 3./Batterie mehrfach die Aus-
bildungsunterstützung an der Artillerieschule in Idar-Oberstein zur 
Ausbildung ukrainischer Geschützbesatzungen an der Panzerhau-
bitze 2000. Später erfolgte auch die Ausbildung ukrainischer Solda-
ten am Raketenwerfer MARS II durch Soldatinnen und Soldaten der 
4./Batterie.

Bei diesen Ausbildungsvorhaben übernahm der Verband ebenfalls 
mehrfach die Federführung bei der Abholung und Verbringung der 
ukrainischen Soldaten von Polen nach Deutschland und wieder zu-
rück.

Vorankündigung – SAVE THE DATE –  
Feierlicher Appell anlässlich des Batteriechefwechsel  
am 16.04.2026
Alle 3 Jahre erfährt eine Kompanie/Batterie einen Wechsel in 
der Führung. Beim offiziellen Chefwechsel, wechselt der am-
tierende und verantwortliche Batteriechef hin zu einer neuen 
Verwendung – die Batterie erhält eine neue Führung. Ein sol-
cher Chefwechsel folgt einem klaren offiziellen Protokoll und 
militärischen Formvorschrift.

Dieses Ereignis findet für gewöhnlich meist innerhalb der 
Standort-Kaserne statt. Patengemeinde Krauchenwies und 
2./295 haben sich für eine öffentliche Zeremonie auf dem Ge-
lände des Fußballplatzes in Hausen a.A. entschieden.

Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Krauchenwies sind 
herzlich eingeladen, der offiziellen Zeremonie beizuwohnen. 
Vor, während und im Anschluss findet auf dem Vorplatz (Park-
platz) eine statische Waffenshow, sowie reichlich Verpflegung 
und Information und Unterhaltung statt.

Wo:   Sportplatz Hausen a.A.
Wann:  Donnerstag, 16.04.2026
Uhrzeit:  ab 14:00 Uhr – statische Waffenschau
  ab 16:00 Uhr – offizieller Stabwechsel
Parkplätze: gemäß Beschilderung
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Erste-Hilfe-Kurs stärkt Sicherheit und  
Handlungskompetenz in der Verwaltung
Mit einer gezielten Fortbildungsmaßnahme setzt die Verwaltung 
ein klares Zeichen für mehr Sicherheit im Arbeitsalltag: In einem Ers-
te-Hilfe-Kurs wurden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter umfassend 
darauf vorbereitet, in Notfallsituationen schnell und kompetent zu 
handeln.

Ziel der Schulung ist es, die Handlungssicherheit der Beschäftigten 
zu stärken und im Ernstfall eine verlässliche Erstversorgung zu ge-
währleisten. „Die Sicherheit von Bürgerinnen und Bürgern sowie 
unserer Mitarbeitenden hat oberste Priorität“, betont die Verwal-
tung.

Neben der Vermittlung wichtiger theoretischer Grundlagen stand 
vor allem die praktische Anwendung im Fokus. Die Teilnehmenden 
konnten typische Notfallsituationen realitätsnah üben und gewan-
nen dadurch wertvolle Sicherheit für den Alltag.

Auch das positive Feedback spricht für den Erfolg der Maßnahme: 
Der Erste-Hilfe-Kurs wurde von den Mitarbeitenden als praxisnah, 
verständlich und motivierend wahrgenommen. Gleichzeitig vermit-
telte er ein gestärktes Sicherheitsgefühl im beruflichen wie auch im 
privaten Umfeld.

Mit solchen Fortbildungen investiert die Verwaltung gezielt in die 
Kompetenz ihrer Beschäftigten – und leistet damit einen wichtigen 
Beitrag für mehr Sicherheit im täglichen Miteinander.

Eigenkontrollverordnung:  
Kanalsanierungsarbeiten
Im Rahmen der Umsetzung der Eigenkontrollverordnung werden 
derzeit noch ausstehende Restarbeiten aus dem Jahr 2025 im Be-
reich der Kanalsanierung durchgeführt. Ein Teil dieser Arbeiten wird 
voraussichtlich innerhalb der nächsten zwei Wochen ausgeführt.

Die Maßnahmen erfolgen in geschlossener Bauweise und betreffen 
insbesondere folgende Straßen:

Grundhalde, Kohlbrunnenweg, Am Angel und Bittelschießer Straße.

Während der Bauarbeiten kann es zeitweise zu geringfügigen Ver-
kehrsbeeinträchtigungen kommen. Sollten darüber hinausgehende 
oder länger andauernde Sperrungen erforderlich sein, werden diese 
im Einzelfall mit den betroffenen Anwohnerinnen und Anwohnern 
abgestimmt.

Wir bitten um Verständnis für die erforderlichen Maßnahmen zur 
Sicherstellung einer ordnungsgemäßen Abwasserinfrastruktur.
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Einladung zum Themenabend Pfl ege 
– „Bewegung für Körper und Geist“
Die Pfl ege von Angehörigen ist eine große Herausforderung.
Sie kann körperlich anstrengend sein, aber auch mit einer be-
ginnenden Demenz wachsen die Belastungen zunehmend.

Welche Möglichkeiten es gibt, körperliche und geistige Anre-
gungen in den Pfl egealltag ohne viel Aufwand zu integrieren,  
zeigt die Referentin an Beispielen.

Termin: Dienstag, 14.04. 2026 von 18:30 bis 20:00 Uhr
Ort: Rathaus Krauchenwies Eingang Klappergasse
 Die Räumlichkeiten sind barrierefrei zugänglich.
Leitung: Carmen Seifert, Pfl egefachkraft und Altentherapeutin
 E-Mail: c.seifert@kreisseniorenrat-sigmaringen.de

Am Sonntag beginnt 
die Sommerzeit 
Die Mitteleuropäische Som-
merzeit beginnt am Sonn-
tag, den 29.03.2026. 
Im Zeitpunkt des Beginns 
der Sommerzeit wird die 
Stundenzählung um eine 
Stunde von 2 Uhr auf 3 Uhr 
vorgestellt. 

am 13.02.2026  Amalia Oßwald
Michelle Buscholl und Lucas Oßwald, Hausen

Geburt

Freiw. Feuerwehr Krauchenwies

Foto: Feuerwehr Krauchenwies  
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Ortsverwaltung Hausen a. A.

Nachbesserungsarbeiten im Zuge  
des Glasfaserausbaus in Hausen
Im Zuge des Glasfaserausbaus in Hausen werden in diesem Jahr 
gezielt Nacharbeiten zur Behebung festgestellter Mängel durchge-
führt. Betroffen sind insbesondere die Bereiche Hofacker, Rulfinger 
Straße sowie der Bandweg.

In diesen Abschnitten werden teilweise bereits hergestellte Ober-
flächen erneut geöffnet, um eine fachgerechte Ausführung sicher-
zustellen. Dabei werden unter anderem Asphalttragschichten aus-
getauscht und Arbeiten nach den geltenden technischen Standards 
nachgebessert.

Die Durchführung der Maßnahmen ist voraussichtlich innerhalb von 
zwei bis drei Wochen abgeschlossen.

Während der Bauarbeiten kann es zeitweise zu kleineren Ver-
kehrsbeeinträchtigungen kommen. Sollten längere Sperrungen 
erforderlich sein, werden diese im Einzelfall mit den betroffenen 
Anwohnerinnen und Anwohnern abgestimmt.

Wir bitten um Verständnis für die notwendigen Arbeiten, die der 
nachhaltigen Qualitätssicherung dienen.

Kinder, Jugend & Bildung

Montessori Kinderhaus  
3 Linden

Herzlichen Glückwunsch zum Montessori-Diplom 

Foto: Bettina Jäger 

Ein großer Schritt für die pädagogische Qualität – am vergangenen 
Wochenende durfte unsere Kollegin Frau Sabrina Nipp-Arzberger 
einen  besonderen Meilenstein in ihrer beruflichen Laufbahn feiern: 
Mit großem Engagement, Ausdauer und Leidenschaft hat sie er-
folgreich ihr Montessori-Diplom abgeschlossen. Zu diesem bedeu-
tenden Erfolg gratulieren wir ihr von Herzen! Die Weiterbildung zur 
Montessori-Pädagogin ist mehr als eine klassische Fortbildung – sie 
ist ein intensiver Prozess der Auseinandersetzung mit einer Haltung, 
die das Kind in den Mittelpunkt stellt. Darüber hinaus hat sie sich 
intensiv mit den Montessori-Materialien auseinandergesetzt. Diese 
speziell entwickelten Lernmaterialien ermöglichen Kindern, abs-
trakte Inhalte durch konkrete Erfahrungen zu begreifen. Ihr Engage-
ment und ihre Motivation sind ein Gewinn für uns alle und vor allem 
für die Kinder, die von ihrer erweiterten pädagogischen Kompetenz 
profitieren werden. Liebe Kollegin, wir sind stolz auf dich und deine 
Leistung! 

Montessori Kinderhäusle  
3 Linden

Die Eltern unserer Montessori Kinderkrippe und unseres Kinderhau-
ses haben sich zusammengefunden, um aus Weiden wunderschöne 
Elemente für unseren Spielplatz zu gestalten. 

Foto: Bettina Jäger 

Mit viel Freude und handwerklichem Geschick entstanden dabei lie-
bevoll gefertigte Kunstwerke – darunter dekorative Herzen, filigrane 
Blumen und sogar eine kleine Vogeltränke. Diese Aktion markiert 
den Beginn eines spannenden Projekts: Der Spielplatz unserer Krip-
pe wird in der kommenden Zeit umgestaltet. Unser Ziel ist es, eine 
naturnahe Umgebung zu schaffen, die den Kindern vielfältige Sin-
neserfahrungen ermöglicht, ihre Fantasie anregt und ihnen Raum 
für eigenes Entdecken und Erleben bietet. Die nun entstandenen 
Weidenelemente sind dabei ein wunderbarer erster Schritt und 
werden den Außenbereich nicht nur verschönern, sondern auch le-
bendiger und einladender machen. Wir möchten uns ganz herzlich 
bei allen beteiligten Eltern bedanken. Wir freuen uns darauf, den 
Spielplatz nun Schritt für Schritt weiterzuentwickeln.

Vereinsnachrichten

FC 1911 Krauchenwies/Hausen/Göggingen

VORSCHAU
Bezirksliga Oberschwaben, 24. Spieltag 
Sonntag, 29.03.2026, 15:00 Uhr
FC 1911 - SG ERTINGEN/BINZWANGEN
Spielort noch offen.

Kreisliga B1, 17. Spieltag 
Sonntag, 29.03.2026, 15:00 Uhr
FC 1911 II - FC BLOCHINGEN

RESERVEN UM 13:15 UHR
Rasenplatz, Hausen a.A.

RÜCKBLICK
Bezirksliga Oberschwaben, 23. Spieltag 
Samstag, 21.03.2026, 15:00 Uhr
SV OCHSENHAUSEN - FC 1911 2:3 (1:3)
Rasenplatz, Ochsenhausen

Zuschauer: 150

0:1 Raphael Müller ('9)
0:2 Corbin Eisel ('18)
1:2 Adrian Ruf ('20)
1:3 Robin Rauser ('34/FE)
2:3 Eryk Müller ('84)
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Kreisliga B1, 16. Spieltag 
Sonntag, 22.03.2026, 15:00 Uhr
SV BINGEN/HITZKOFEN - FC 1911 II 1:1 (1:0)

RESERVEN 1:2 (0:0)
Rasenplatz, Bingen

Zuschauer: 200

1:0 Tim Schneider (‘37)
1:1 Valentin Bok (‘65)

Nachberichte und Vorschau zu den Spielen gibt's zu lesen auf 
www.fc1911.de.

HEUTE ABEND noch Karten an der Abendkasse sichern...! 
Foto: Hans Liehner 

Kath. öffentl. Bücherei 
St. Laurentius

Am Samstag, 25. April, lädt die Bücherei St. Laurentius 
Krauchenwies herzlich zum großen Bücherflohmarkt im 
Pfarrheim ein!
Ob spannende Romane, Kinderbücher, Comics oder Zeitschriften – 
hier wird gestöbert, entdeckt und weitergegeben, was das Leseherz 
begehrt. 
Dein Bücherregal platzt aus allen Nähten? Du hast Bücher oder an-
dere Leseschätze, die ein neues Zuhause suchen?

Dann nutze die Gelegenheit und werde Teil des Flohmarkts! Private 
Verkäuferinnen und Verkäufer sind herzlich willkommen.
Die genauen Rahmenbedingungen folgen in Kürze – aber sichere 
dir schon jetzt unverbindlich deinen Platz!

Bei Interesse an einem Stand melde dich gerne bei 
lucas-stoerk@gmx.de

Wir freuen uns auf viele Bücherfreunde, tolle Fundstücke und einen 
lebendigen Flohmarkt! 

Kath. öffentl. Bücherei  
St. Odilia, Hausen

OSTERFERIEN GEÖFFNET!
Liebe Lerserinnen und Leser, 
sowie alle Kleinkinder, Kinder und Jugendliche

die Bücherei Hausen a.A. hat über die Osterferien an den Werktagen 
zu den gewohnten Zeiten geöffnet.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher über die Ostertage.

Öffnungzeiten:  Dienstag 18.00 - 19.00 Uhr
  Freitag 16.00 - 17.00 Uhr
 

VORANKÜNDIGUNG:
Auch in diesem Jahr möchten wir den Vorschülern (letztes KiGa-Jahr) 
UND den Erstklässlern aus Hausen a.A. und den umliegenden inte-
ressierten Gemeinden den BÜCHEREIFÜHRERSCHEIN BibFit ca. im 
Mai/Juni anbieten.

Für eine bessere Planung melden Sie bei Interesse Ihr Kind bei Anja 
Kernler ( 015234256889 gern per WhatsApp) an.

Wir wünschen allen frohe Ostertage
Euer Team der KöB St.Odilia Hausen a.A.
 

Obst- u. Gartenbauverein Ablach

Hauptversammlung
Am Sonntag dem 19. April 2026 um 15:00 Uhr findet unsere Haupt-
versammlung in der Turn- und Festhalle in Ablach statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfbericht
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wünsche und Anregungen

Weitere Anträge zur Tagesordnung müssen 1 Woche vor der Haupt-
versammlung schriftlich beim Vorsitzenden Hans Straub einge-
reicht werden.

Zu dieser Veranstaltung sind alle Mitglieder, Freunde, Gönner und 
Interessierte des Obst- und Gartenbaues recht herzlich eingeladen, 
sowie auch junge Familien mit Kindern. Während der Versammlung 
bieten wir eine Kinderbetreuung an. Gemeinsam mit den Kindern 
möchten wir Nistkästen bauen und dabei spielerisch die Natur ent-
decken. Bei Kaffee und Kuchen wollen wir diesen Nachmittag ge-
nießen.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und einen regen Aus-
tausch – und natürlich auch auf viele kleine Nachwuchsgärtner!

OGV Ablach Vorstandschaft



RAUCHENWIES Freitag, 27. März 2026 | 11 

Landfrauen Göggingen

Handpalmen in Göggingen
Am Samstag, den 28. März 2026, um 18:00 Uhr, findet in Göggin-
gen ein Gottesdienst mit Palmweihe statt. Zu diesem Gottesdienst 
möchten wir euch alle ganz herzlich einladen.

Im Rahmen dieser Feier werden auch wieder liebevoll gebundene 
Handpalmen angeboten, die gegen eine Spende erworben werden 
können. Die gesegneten Palmen sind eine schöne Tradition zum 
Palmsonntag und können mit nach Hause genommen werden.

Mit eurer Spende unterstützt ihr unsere Aktion und helft dabei, 
diese schöne Tradition in unserer Gemeinschaft weiterzuführen.

Gleichzeitig ist es eine wunderbare Gelegenheit, gemeinsam den 
Gottesdienst zu feiern und sich auf die bevorstehende Karwoche 
einzustimmen.

Vielen Dank für eure Unterstützung und euer Interesse. 
Die Landfrauen Göggingen
 

Tennisclub Krauchenwies e.V.

Liebe Mitglieder*innen,
hiermit laden wir Euch herzlich zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des TC Krauchenwies e.V. ein.

Datum: Freitag, 24. April 2026
Beginn: 19:00 Uhr
Ort: Vereinsheim, Steinert 20, 72505 Krauchenwies

Die Versammlung bietet Gelegenheit, auf das vergangene Ver-
einsjahr zurückzublicken sowie wichtige Entscheidungen für die 
Zukunft unseres Vereins zu treffen.

Agenda:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Geschäftsberichte des Vorstandsteams, des Kassierers und des 

Sportwarts
3. Bericht der Rechnungsprüfer
4. Anerkennung des Jahresabschlusses und Entlastung des Vor-

stands
5. Antrag auf Beschlussfassung über Änderungen des Paragrafen 

12, Unterpunkte a bis d der aktuellen Satzung zur jeweils einzel-
nen Abstimmung.

6. Verschiedenes
7. Wünsche, Anträge, Anregungen, Diskussionen
8. Schlusswort

Eine detaillierte Auflistung der unter 5. erwähnten Unterpunkte a-d 
findet Ihr im Detail wie folgt: www.tennisclubkrauchenwies.de
Rubrik: „Veranstaltungen“ / „TCK Jahreshauptversammlung 2026 /Infos“

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme und einen konstruk-
tiven Austausch.

Mit sportlichen Grüßen 
Euer Vorstand

Alle suchen Osternester -  
wir suchen einen neuen Platzwart!
Der Tennisclub Krauchenwies sucht ab sofort einen neuen Platz-
wart für die Pflege der Außenanlage und der Tennisplätze. Einsat-
zeitraum wäre immer von April bis Oktober und der Arbeitsaufwand 
der bezahlten Tätigkeit liegt bei etwa 10 Std/Monat. 
Für weitere Details meldet euch bei Interesse gerne per Email an 
info@tennisclubkrauchenwies.de oder telefonisch bei Dirk Hein-
sohn unter 01522 2670407. 

TSV Ablach e.V.

Voranzeige Hauptversammlung
Der TSV Ablach hält am Sonntag, den 26.04.2026 um 19.00 Uhr 
seine Jahreshauptversammlung in der Mehrzweckhalle in Ablach 
ab.

Zur Hauptversammlung sind alle Mitglieder sowie Freunde und 
Gönner des TSV Ablach recht herzlich eingeladen.

Schriftführerin
Christel Kremer

Kirchennachrichten

Seelsorgeeinheit Krauchenwies-Rulfingen

Freitag, 27.03.2026
Ablach - 19.00 Uhr
Kreuzwegandacht für Erwachsene
 
Samstag, 28.03.2026
Göggingen - 18.00 Uhr
Eucharistiefeier am Vorabend mit Palmweihe
 
Sonntag, 29.03.2026
Rulfingen - 08.45 Uhr
Eucharistiefeier mit Palmweihe
Kráuchenwies - 10.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
Gründonnerstag, 02.03.2026
Krauchenwies - 20.00 Uhr
Eucharistiefeier zu Gründonnerstag
mitgest. vom Kirchenchor
anschließend
Gebetsnacht "Bleibet hier und wachet mit mir"

Evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen

Gottesdienste 
So, 29.03.26 Palmsonntag 
9 Uhr:  Krankenhauskapelle, Dr. Sill 
10 Uhr:  Kreuzkirche mit dem Kindergarten Regenbogenland, Sauer 

Di, 31.03.26 
19 Uhr:  Taizégebet in der Kreuzkirche, Ströhle 

Do, 02.04.26, Gründonnerstag 
19 Uhr:  Ev. Stadtkirche, Nacht der verlöschenden Lichter mit 

Abendmahl (Saft), Sauer 

Fr, 03.04.26, Karfreitag 
9:30 Uhr:  Ev. Stadtkirche, mit der Kantorei - mit Abendmahl (Saft), 

Ströhle 
11 Uhr:  Pfarrkirche in Bingen, mit Abendmahl (Saft), Dr. Sill 
15:30 Uhr:  Fideliswiesen, mit Abendmahl (Saft), Dr. Sill 

Diese Woche am Palmsonntag: Gambensonatenkonzert und Singen 
für den Frieden  
 
Weitere Infos zu Terminen/Veranstaltungen/Kontaktdaten fin-
den Sie auf unserer Homepage: www.evang-sig.de 
Anmeldung Newsletter: www.evang-sig.de/newsletter 
Einen monatl. Veranstaltungskalender + den Gemeindebrief gibt es 
im Gottesdienst sowie in der offenen Stadtkirche (Karlstr. 22). 
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Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch

Wochenspruch: 
Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, 
die an ihn glauben, das ewige Leben haben. (Johanes 3,14b.15)
 
Sonntag, 29.März (Palmsonntag)
9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer K. Mehl)

Montag, 30. März
15.00-17.00 Uhr  Begegnungscafé

Donnerstag, 2. April
16.00 Uhr  ökumenischer Gottesdienst mit Abendmahl
 im Heilig-Geist-Spital (Pfarrer K. Mehl)

Freitag, 2. April (Karfreitag)
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer K. Mehl)

Sonntag, 5.April (Ostersonntag)
7.00 Uhr  Auferstehungsfeier auf dem Friedhof
 (Pfarrerin A. Kunkel, C. Marx)
9.30 Uhr  Familiengottesdienst (Pfarrer K. Mehl)

Montag,6. April (Ostermontag)
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikantin M. Grau)
 
Pfadfinder Stamm KON-TIKI
Offenes Lager-Feuer mit Stockbrot und Punsch am Freitag, 27.März 
von 17-19Uhr für alle Interessierten auf der Wiese vor der Hei-
landskirche. Bringt bitte einen Becher für Punsch mit!
 
Osterfrühstück im Paul-Gerhardt-Saal
Wir wollen den Ostermorgen in Gemeinschaft mit einem Frühstück 
feiern. Groß und Klein sind herzlich eingeladen. Für alles ist gesorgt. 
Wer aber zum Frühstück etwas beitragen möchte, melde sich bitte 
vorher im Gemeindebüro (Tel. 07575/3661)
 
Familiengottesdienst am Ostersonntag
Einen Gottesdienst für jung und alt feiern wir am Ostersonntag um 
9.30Uhr in der Heilandskirche.
Im Rahmen des Gottesdienstes wird es 2 Taufen geben- und dabei 
ist auch der Kirchenrabe Egon (Pfarrer K. Mehls rechte Hand) der auf 
seine Weise Fragen stellen und Kommentare abgeben wird.

Landratsamt Sigmaringen

Kfz-Zulassungsstelle in Pfullendorf  
ist am 4. April geschlossen
Die Kfz-Zulassungsstelle in Pfullendorf bleibt am Karsamstag, 4. 
April, geschlossen. Ab Dienstag, 7. April, stehen die Mitarbeitenden 
den Kundinnen und Kunden wieder zu den regulären Öffnungszei-
ten zur Verfügung. Erforderlich ist eine vorherige Terminvereinba-
rung über die Internetseite www.landkreis-sigmaringen.de/kfz-zu-
lassung.

Kostenfreie Beratung in Mengen  
rund um das Thema Hören
Spätschwerhörige oder altersschwerhörige Menschen erleben ihre 
plötzliche Hörbehinderung oft als Stigma und Makel. Häufig zie-
hen sie sich deshalb zurück und isolieren sich. Auch um dem ent-
gegenzuwirken, bietet der Landesverband der Schwerhörigen und 
Ertaubten Baden-Württemberg eine neutrale und kostenfreie Bera-
tung rund um das Thema Hören an.

Die nächste Beratung findet am Mittwoch, 22. April, von 10 bis 15 
Uhr in den Räumen des Pflegestützpunkts, Hofstraße 12 in 88512 
Mengen, statt. Das Beratungsangebot ist neutral und kostenfrei. Ge-
beten wird um eine Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 
0179 6784998 oder per E-Mail an katja.widmann@hoergeschaedig-
te-bw.de.
Die Beratung umfasst unter anderem Informationen zur Hörgerä-
teversorgung, zum Cochlea-Implantat, zu technischen Hilfsmitteln 
wie Lichtsignal- und Kommunikationsanlagen sowie zur T-Spule. 
Darüber hinaus geht es um den Schwerbehindertenausweis und 
den Umgang mit der eigenen Behinderung.

Team des Pflegestützpunkts berät  
am 14. April in Stetten a.k.M.
Der Pflegestützpunkt des Landkreises Sigmaringen bietet am 
Dienstag, 14. April, Beratungstermine im Rathaus, Schlosshof 1 in 
72510 Stetten am kalten Markt an.
Bürgerinnen und Bürger erhalten dort umfassende und kostenlose 
Informationen und eine persönliche Beratung rund um das Thema 
Pflege, Versorgung und Unterstützung im Alltag. Die Fachberaterin-
nen des Pflegestützpunkts stehen dabei für individuelle Fragen zur 
Verfügung und helfen, passende Hilfs- und Entlastungsangebote zu 
finden.
Die Beratung findet mit Terminvereinbarung statt. Interessierte kön-
nen sich unter der Telefonnummer 07572 7137-372 oder per E-Mail 
an pflegestuetzpunkt@lrasig.de anmelden.

Sperrung der B 32 zwischen Mühlbergtunnel 
und Schützenstraße in Sigmaringen
Der Forstbereich Hohenzollern und das Landratsamt Sigmaringen 
lassen von Dienstag, 7., bis voraussichtlich Samstag, 11. April, schad-
hafte Eschen und Nadelgehölz aus dem Hang an der Bundesstraße 
32 zwischen dem Mühlbergtunnel und der Schützenstraße in Sig-
maringen entfernen.
Die Arbeiten werden in zwei Abschnitte eingeteilt: in einen ersten 
vom Mühlbergtunnel bis zur Nepomukbrücke und in einen zweiten 
von der Nepomukbrücke bis zur Schützenstraße. Für die Dauer der 
Arbeiten muss die Bundestraße 32 auf dem jeweiligen Streckenab-
schnitt voll gesperrt werden. Da die Arbeiten in der zweiten Osterfe-
rienwoche erledigt werden, ergeben sich keine Beeinträchtigungen 
des Schülerverkehrs.
Die Umleitung des Verkehrs erfolgt ab der B 32 beim Mühlberg-
tunnel in Fahrtrichtung Sigmaringendorf/Mengen über die Hohen-
zollernstraße und die Binger Straße (L 277) auf die B 32 und für die 
Fahrtrichtung Sigmaringendorf/Sigmaringen in umgekehrter Rei-
henfolge.
Der Busverkehr wird auf den Linien 2, 3 und 5 eingeschränkt sein. 
Weitere Informationen dazu geben die Stadtwerke Sigmaringen 
rechtzeitig bekannt.

Landratsamt lädt zu Felderbegehungen ein
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landkreises Sigmaringen lädt 
interessierte Landwirtinnen und Landwirte zu Felderbegehungen 
auf das Zentrale Versuchsfeld Oberland bei Krauchenwies ein. Die 
erste Felderbegehung beginnt am Dienstag, 31. März, um 19 Uhr. 
Besprochen werden Düngungs- und Pflanzenschutzmaßnahmen in 
Getreide und Winterraps.
Die darauffolgenden Termine finden im zweiwöchigen Rhythmus 
statt: am Dienstag, 14. April, um 19 Uhr, Dienstag, 28. April, um 19.30 
Uhr, Dienstag, 12. Mai, um 19.30 Uhr und Dienstag, 26. Mai, um 19.30 
Uhr.
Das Versuchsfeld liegt an der Bundesstraße 311 zwischen Krauchen-
wies und Rulfingen vor der Abfahrt nach Ostrach auf der linken 
Seite.
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Vom Paar zur Familie - aus zwei wird drei?!
Im Vortrag wollen wir uns die besondere Phase der Familiengrün-
dung anschauen.
Veranstalter: Familiengesundheitszentrum des Landratsamt Sigma-
ringen – Fachstelle Familie am Start 
familieamstart@lrasig.de, 07571 102-4266
Mo, 20.04.2026 I 17:30 Uhr im Landratsamt Sigmaringen (Sit-
zungssaal A – direkt beim Eingang)
Anmeldung: keine Anmeldung nötig

Europäischer Sozialfonds stellt 
Fördermittel für 2027 zur Verfügung
Aus dem Europäischen Sozialfonds (ESF) Plus steht im Landkreis 
Sigmaringen im Jahr 2027 eine Summe in Höhe von 165.000 Euro 
für die Finanzierung von Projekten zur Verfügung, die der sozialen 
Inklusion, der gesellschaftlichen Teilhabe und der Bekämpfung von 
Armut dienen. Der regionale Arbeitskreis ESF Sigmaringen, der für 
den bedarfsgerechten Einsatz der Mittel verantwortlich ist, hat 
seine Förderschwerpunkte festgelegt und ruft zur Einreichung von 
Projektanträgen bis Montag, 1. Juni 2026, auf.

Der Europäische Sozialfonds Plus stellt in der Förderperiode 2021 
bis 2027 das zentrale beschäftigungs- und arbeitsmarktpolitische 
Förderinstrument der Europäischen Union dar. Mit seinen Interven-
tionen soll eine Förderung der aktiven Inklusion mit Blick auf die 
Verbesserung der Chancengleichheiten, Nichtdiskriminierung und 
aktiven Teilhabe sowie einer Erhöhung der Beschäftigungsfähigkeit, 
insbesondere von benachteiligten Gruppen, erreicht werden. För-
derfähig sind dabei ausschließlich Projekte, die die Chancengleich-
heit der Geschlechter unterstützen.

Die Frist für die Einreichung von Anträgen endet am Montag, 1. Juni. 
Interessierte Institutionen, Vereine und Bildungsträger, die eine Pro-
jektidee haben, können sich unter der Telefonnummer 07571 102-
1030 und per E-Mail (Guenter.Kessel@lrasig.de) an Günter Kessel 
von der Geschäftsstelle des regionalen Arbeitskreises ESF wenden. 
Bei ihm können auch eine Zusammenfassung der Förderschwer-
punkte und eine detaillierte Fassung der Arbeitsmarktstrategie des 
Arbeitskreises angefordert werden. Die gleichen Informationen 
sind einsehbar über die Internetseite www.landkreis-sigmaringen.
de. Allgemeine Informationen zum Europäischen Sozialfonds und 
zu den Formalitäten der Antragstellung stehen unter der Adresse 
www.esf-bw.de zur Verfügung.

Einführung in die rechtliche Betreuung
Termin: Do. 16.04.2026 von 17:00 – 21:00 Uhr
• Was macht ein Betreuungsverein?
• Grundlagen und Anliegen des Betreuungsrechts
• Orientierung an den Grundrechten
• Grundhaltung des Betreuenden
• Gesetzliche Grundlage
• Formen der Betreuungsführung
• Pflichte und Wünsche des Betreuten
• Einrichtung einer rechtlichen Betreuung

Die verschiedenen Aufgaben des rechtlichen Betreuers
Termin: Do. 23.04.2026 von 17:00 – 21:00 Uhr
• Überblick über die Bereiche im Aufgabenkreis

• Gesundheitssorge
• Personensorge/ Aufenthaltsbestimmung
• Wohnungsangelegenheiten
• Vermögenssorge
• Aufgabenbereich Post

• Patientenverfügung, Vollmacht, Betreuungsverfügung

Know how im Sozialrecht für rechtliche Betreuer
Termin: Do 30.04.2026 von 17:00 – 21:00 Uhr   
• Überblick über die Leistungen der Sozialgesetzbücher 

(Bürgergeld, Krankenversicherung, Eingliederungshilfe etc.)

Tipps und Tricks für die Betreuungsführung
Termin: Do. 07.05.2026 von 17:00 – 21:00 Uhr
• Praktische Betreuungsführung
• Anvertrautenschutz
• Versicherungsschutz
• Aufwandspauschale
• Vereinbarung mit dem Betreuungsverein

Die einzelnen Module finden im Bildungszentrum Gorheim, 
Gorheimerstr. 28 in 72488 Sigmaringen statt. 

Es ist auch möglich, nur an einzelnen Modulen teilzunehmen. Die 
Teilnahme ist kostenlos und erfolgt auf Spendenbasis.

Die Anmeldung zu den einzelnen Modulen ist auch kurzfris-
tig möglich, sofern noch Plätze frei sind. Bitte geben Sie uns 
telefonisch, per Fax oder E-Mail Bescheid, ob Sie am Seminar 
teilnehmen  möchten unter: Mail: raeffle@skm-sigmaringen.de,  
Tel.: 07571 – 72892 0, Fax: 07571 – 72892 92

Für Sie notiert

16. Frauenkleider-Basar Ostrach 
Sa. 28. März 2026 von 14-16 Uhr 
Wo? Buchbühlhallle Ostrach 
Was? Frauenbekleidung - Frühjahr / Sommer 
mit Kaffee- und Kuchenverkauf 

ANMELDUNG UND INFORMATION
ab 18. März 2026 - nur zwischen 18 - 20 Uhr:
Martina Zehnpfennig: 0 75 85 93 59 544
Michaela Müller: 0 175 96 13 486
oder per Mail: frauenkleiderbasar-ostrach@web.de

ERLÖS ZUGUNSTEN DER JUNGMUSIKANTEN

Nach Landtagswahl: Sozialverband VdK Baden- 
Württemberg fordert gerechte Sozialpolitik
60 Prozent aller Wählerinnen und Wähler in Baden-Württemberg 
haben für eine Landesregierung aus den Grünen und der CDU ge-
stimmt. Das ist eine breite demokratische Mehrheit. „Die demokra-
tische Mitte steht hinter der neuen Landesregierung. Herzlichen 
Glückwunsch! Und gutes Gelingen, Besonnenheit und Mut für die 
anstehenden Sondierungsgespräche jetzt und die nächsten fünf 
Jahre Regierungsarbeit“, sagt Hans-Josef Hotz, Vorsitzender des 
Sozialverbands VdK Baden-Württemberg. „Natürlich hätten wir uns 
gewünscht, dass die sozialpolitischen Themen schon im Landtags-
wahlkampf eine bedeutendere Rolle gespielt hätten.“
Der VdK-Landesvorsitzende Hans-Josef Hotz appelliert jetzt an die 
zukünftigen Verantwortlichen: „Wir brauchen dringend eine umfas-
sende nachhaltige Pflegereform und den Wiedereinstieg des Lan-
des in die Investitionskostenförderung! Schaffen Sie barrierefreien 
bezahlbaren Wohnraum, sorgen Sie für eine verlässliche medizini-
sche Versorgung! Wir bieten Ihnen unsere Expertise an und freuen 
uns schon auf den Austausch. Die Sozialpolitik ist nicht nur das Fun-
dament einer zukunftsfähigen Wirtschaftspolitik für unser Land – 
sie ist das Fundament der Solidarität.“
 
Ein inklusives Betriebsklima als Chance! 24. SBV-Konferenz 
am 8. Juli 2026, Harmonie Heilbronn
Bereits zum 24. Mal findet am Mittwoch, 8. Juli, die SBV-Konferenz 
in der Harmonie Heilbronn statt – die renommierte Fortbildungs-
veranstaltung des Sozialverbandes VdK Baden-Württemberg e.V. für 
Vertrauenspersonen für Menschen mit Behinderungen (SBV) sowie 
Mitglieder von Betriebs- und Personalräten. Die SBV-Konferenz hat 
sich als feste Größe etabliert: Sie unterstützt engagierte Interessen-
vertretungen bei ihrer anspruchsvollen Aufgabe, betriebliche In-
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klusion wirksam zu gestalten. Dieses Jahr steht die SBV-Konferenz 
unter dem Motto: „Ein inklusives Betriebsklima als Chance!“. Dabei 
stehen in der Podiumsdiskussion zunächst die aktuellen sozialpoli-
tischen Entwicklungen im Mittelpunkt. Weitere Themen sind unter 
anderem: rechtliche Rahmenbedingungen beim Stellenabbau, stra-
tegische Methoden zur nachhaltigen Implementierung von Inklusi-
on und Chancen und Risiken von KI für die Teilhabe von Menschen 
mit Behinderung.
Die Anmeldung zur SBV-Konferenz 2026 ist ab sofort möglich. Die 
Seminargebühr beträgt inklusive Verpflegung und Tagungsunterla-
gen 179 Euro. Da es sich um eine zertifizierte Fortbildungsveranstal-
tung handelt, trägt der Arbeitgeber die Kosten der Freistellung und 
der Teilnahmegebühr sowie sonstige anfallende Kosten. Hier geht 
es zur Anmeldung: www.vdk-bw-event.de.
 
Steuererklärung leicht gemacht:  
Ratgeber hilft Eltern von Kindern mit Behinderung
Nur wer seine Rechte kennt, kann diese bei den Ämtern und den 
Kranken- und Pflegekassen auch einfordern. Der Bundesverband 
für körper- und mehrfachbehinderte Menschen e.V. (bvkm) hat 
sein jährlich neu erscheinendes Steuermerkblatt für Familien mit 
Kindern mit Behinderung aktualisiert. Das Merkblatt folgt Punkt 
für Punkt dem Aufbau der Formulare für die Einkommenssteuerer-
klärung 2025 und bietet Familien so schnelle und praxisnahe Hilfe 
beim Ausfüllen dieser Vordrucke.
Die Neuauflage des bvkm Ratgebers berücksichtigt steuerrechtliche 
Änderungen, die zum 1. Januar 2026 in Kraft getreten sind, darunter 
die Erhöhung des Kinderfreibetrages auf 6.828 Euro sowie die Erhö-
hung der Pendlerpauschale auf 38 Cent ab dem ersten Entfernungs-
kilometer zur Arbeitsstätte. Gestiegen auf 12.348 Euro ist im Jahr 
2026 zudem der Grundfreibetrag. Abgerundet wird der Ratgeber 
wie immer mit Hinweisen auf wichtige Urteile des Bundesfinanz-
hofs. Das Steuermerkblatt 2025/2026 steht im Internet unter www.
bvkm.de in der Rubrik „Recht & Ratgeber“ als barrierefreie Version 
zum kostenlosen Download zur Verfügung.
 
Gestiegene Krankenkassenbeiträge  
haben Auswirkungen auf die Rente
Zum Januar haben viele Krankenkassen erneut ihren Zusatzbei-
trag für Versicherte erhöht. Ab März fällt die überwiesene Rente 
der davon betroffenen Rentnerinnen und Rentner entsprechend 
geringer aus. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW) hin. Wie hoch der individuelle Zusatz-
beitragssatz einer Krankenkasse für ihre Mitglieder ausfällt, legt die 
jeweilige Krankenkasse selbst fest. Wie beim regulären Krankenkas-
senbeitrag übernimmt die DRV für Rentnerinnen und Rentner auch 
beim Zusatzbeitrag die Hälfte der Kosten. Diesen Anteil leitet sie di-
rekt an die jeweilige Krankenkasse weiter.
Über Änderungen der aus der Rente zu zahlenden Krankenversi-
cherungsbeiträge werden Betroffene in der Regel über den Kon-
toauszug ihrer Bank informiert. Erhalten Rentenbeziehende einen 
Zuschuss zu einer freiwilligen Krankenversicherung, führt die Erhö-
hung des Zusatzbeitragssatzes der Krankenkasse zu einer höheren 
Zuschusszahlung. Über eine Änderung der Zuschusshöhe infor-
miert die DRV BW stets mit einem Bescheid. Weitere Informationen 
enthält die Broschüre „Broschüre Rentner und ihre Krankenversiche-
rung“. Diese kann hier heruntergeladen werden: www.deutsche-
rentenversicherung.de.
 

Hochschule Albstadt/Sigmaringen 
Albstadt/Sigmaringen. Wie fühlt sich ein Studium an? Wie sehen 
moderne Labore von innen aus, und was genau lernt man eigentlich 
in einer Vorlesung? Antworten auf diese Fragen erhalten Studien-
interessierte am Freitag, 10. April, beim Studieninformationstag der 
Hochschule Albstadt-Sigmaringen.

In der Zeit von 9:00 bis 14:00 Uhr öffnet die Hochschule an beiden 
Standorten ihre Türen. Das Programm bietet Jugendlichen und 
ihren Eltern die ideale Gelegenheit, das vielfältige Studienangebot 

hautnah kennenzulernen. Im Fokus stehen dabei alle Bachelorstu-
diengänge sowie spezielle Orientierungsangebote und Studienmo-
delle wie das Studium PLUS Ausbildung, bei dem eine betriebliche 
Ausbildung parallel zum akademischen Abschluss absolviert wird.

Der Campus Albstadt ist die Anlaufstelle für Technik- und IT-Begeis-
terte mit Studiengängen wie Maschinenbau, Wirtschaftsingenieur-
wesen, Textil- und Bekleidungstechnologie oder Informatik. Am 
Campus Sigmaringen präsentieren sich die naturwissenschaftliche 
und die wirtschaftswissenschaftliche Fakultät mit Studiengängen 
wie beispielsweise Angewandte Ernährungs- und Lebensmittelwis-
senschaften, Bioanalytik, Pharmatechnik und Betriebswirtschaft.

An beiden Standorten erwartet die Gäste ein strukturierter Ablauf, 
um den bestmöglichen Einblick zu erhalten: Um 09:30 Uhr gibt es 
eine zentrale Begrüßung mit allgemeinen Informationen rund ums 
Studium, und im Anschluss folgt das individuelle Programm der Fa-
kultäten mit Schnuppervorlesungen, Laborführungen und persön-
lichem Austausch mit Studierenden und Professor:innen.

In Albstadt findet die Begrüßung um 9:30 Uhr im Haux-Gebäude, 
Poststraße 6, Raum 018, statt, in Sigmaringen im Hauptgebäude 
106, Raum 716.

Mit dem Studieninfotag möchte die Hochschule allen Studieninter-
essierten zeigen, wie praxisnah und zukunftsorientiert ein Studium 
dort ist. Auch Eltern sind herzlich willkommen, um sich gemeinsam 
mit ihren Kindern über die Studienangebote und beruflichen Pers-
pektiven zu informieren.

Weitere Informationen und Anmeldung: www.hs-albsig.de/sit
 

Pflanzentauschbörse an der Klostermauer  
in Beuron am 25. April
Jetzt anmelden, um Pflanzgut anzubieten
Vielfalt kann man säen, pflanzen - und tauschen. Denn geteilte 
Freude ist doppelte Freude. Heimlich, still und leise verschwanden 
und verschwinden in den Nutzgärten Gemüsearten und alte Sorten. 
Dagegen wollen wir etwas tun. Gemeinsam veranstalten das Natur-
schutzzentrum Obere Donau, der Naturparkverein Obere Donau, 
die BODEG (Bäuerliche Vermarktung Oberes Donautal eG) und das 
Kloster Beuron am Samstag, 25. April, von 14 bis 18 Uhr eine Pflan-
zentauschbörse entlang der Klostermauer in Beuron.

Es besteht die Möglichkeit, bei der Pflanzentauschbörse eigenes 
Pflanzgut anzubieten. Jeder, der selbst Pflanzen zieht oder Saatgut 
alter Sorten vermehrt, kann bei der Pflanzentauschbörse überzähli-
ge Setzlinge und Sämereien verschenken, tauschen oder verkaufen. 
Eine Anmeldung hierfür ist beim Haus der Natur möglich, per Mail 
an info@nazoberedonau.de oder telefonisch unter 07466/92800.
Neben dem Angebot von Pflanzgut gibt es bei der Pflanzentausch-
börse ein vielfältiges Programm.

Mit Führungen durch den Klostergarten und den Kloster-Apfelgar-
ten sowie allerhand Informations- und Mitmachangebote für Groß 
und Klein schaffen das Haus der Natur und die Klostergärtnerei einen 
abwechslungsreichen Rahmen. Zu Beginn der Pflanzentauschbörse 
um 14 Uhr wird ein Streuobst-Lehrpfad im Kloster-Apfelgarten mit 
Landrätin Stefanie Bürkle und Erzabt Tutilo Burger feierlich eröffnet. 
Für das leibliche Wohl ist mit Wildgerichten vom Wilden Winter und 
Flammkuchen vom Wagenfeuer ebenfalls gesorgt.

Die Pflanzentauschbörse ist die erste Großveranstaltung im neuen 
Jahresprogramm des Hauses der Natur. Das Veranstaltungspro-
gramm bietet von März 2026 bis Ende Februar 2027 zahlreiche Ex-
kursionen, Vorträge, kreative Workshops und vieles mehr. Sie erhal-
ten die Broschüre mit Informationen zu allen Veranstaltungen ab 
sofort im Haus der Natur in Beuron. Das Jahresprogramm kann auch 
per Mail an info@nazoberedonau.de bestellt werden. Außerdem fin-
den Sie unter www.nazoberedonau.de alle Veranstaltungen online 
in unserem Veranstaltungskalender sowie das komplette Programm 
zum Download.
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SRH-Klinikum Sigmaringen setzt  
erstmals ICG-NIR-Technik bei Nebenschild- 
drüsenadenom-OP ein
Moderne Fluoreszenzbildgebung ermöglicht präzisere 
Chirurgie – gutartiger Tumor sicher und schonend entfernt, 
Versorgung im ländlichen Raum gestärkt
In der Allgemein- und Viszeralchirurgie am SRH-Klinikum Sigmarin-
gen wurde erstmals bei einer Operation ein Nebenschilddrüsenade-
nom mit der modernen Nahinfrarot-Fluoreszenzbildgebung (ICG-
NIR) erfolgreich behandelt. Ein Nebenschilddrüsenadenom ist ein 
meist gutartiger, jedoch hormonproduzierender Tumor; durch das 
unreguliert gebildete Nebenschilddrüsenhormon (Parathormon 
genannt), entstehen Störungen des Kalziummineralhaushaltes; 
Symptome, wie Nierensteine, Bauchspeicheldrüsenentzündungen 
oder Knochenschmerzen führen den Patienten dann zum Arzt und 
zur Diagnose eines primären Hyperparathyreoidismus. Diese inno-
vative Technik der Nahinfrarot-Fluoreszenzbildgebung ist nun dank 
hochmoderner Ausstattung standardisiert für die Entfernung von 
Nebenschilddrüsenadenomen einsetzbar und stärkt die hochwer-
tige Versorgung vor Ort.
 
Was bringt die ICG-NIR-Technik?
Der Chirurg erhält während der Operation ein „Leuchtglas“ für un-
sichtbare Strukturen: Ein harmloser Farbstoff namens Indocyanin-
grün (ICG) wird intravenös gegeben und verteilt sich mit dem Blut. 
Unter speziellem Nahinfrarotlicht (NIR) leuchtet das Nebenschild-
drüsengewebe auf, sodass das Adenom präzise erkannt und von 
gesundem Gewebe abgegrenzt werden kann – wie ein Nachtsicht-
gerät, das die Durchblutung farbig markiert. Dadurch wird die Ope-
ration sicherer und schonender mit weniger Risiken für umliegende 
Nerven oder Gewebe.
 
Ablauf der minimalinvasiven Operation
Der Eingriff startet mit einem kleinen Schnitt im unteren Halsbereich, 
vergleichbar mit dem Öffnen eines schmalen Zugangs. Mikrochirur-
gisch wurde der Bereich freigelegt, während ein Neuromonitoring 
den Stimmbandnerv wie ein ständiges Warnsystem überwachte. 
Die ICG-NIR-Technik hilft, das Nebenschilddrüsenadenom klar zu 
identifizieren; nach der Entfernung folgt eine Schnellschnittunter-
suchung und Parathormonmessung (PTH), um den Erfolg direkt zu 
bestätigen. Die Operation verlief komplikationslos – maximale Prä-
zision bei minimaler Belastung für die Patientin.

Saisonstart bei CAMPUS GALLI
CAMPUS GALLI öffnet am 27. März nach der Winterpause wieder 
seine Tore. Erleben Sie das Mittelalter hautnah - entweder im Bau-
stellenalltag oder bei einer unserer Veranstaltungen:

05./06. April: Ostern bei CAMPUS GALLI
16./17. Mai: Tolle Wolle
20./21.06.: Aufgetischt - Backen & Brauen im Mittelalter
04./05. Juli: Lagerleben – Living History Gruppen sind zu Gast
18./19. Juli: Feder & Farbe
22./23. August: Wir schnitzen
26./27. September: Mönch ärgere dich nicht
18. Oktober: Gallus Markt

Gleich in den Osterferien startet auch der Mitmach-Mittwoch. 
In allen Ferien kann man wieder mittwochs ohne Voranmeldung 
selbst aktiv werden. Für die Osterferien ist angedacht, dass die Besu-
cher tatkräftig bei der Gestaltung einer neuen Aktionsfläche helfen. 
Dabei wird u.a. gesägt und transportiert.

Öffnungszeiten 2026:
27. März - 24. Oktober 10-18 Uhr, 
25. Oktober - 01. November 10-17 Uhr, 
Montag Ruhetag
(außer an Feiertagen)

Es geht wieder los! 
Start in die neue Räuberbahnsaison:  
„Hase trifft Räuber“ am Ostersonntag
Mit dem Frühling kehrt auch die Räuberbahn zurück auf die Strecke 
und lädt Einheimische wie Gäste dazu ein, die Region aus einer ganz 
neuen Perspektive zu entdecken.
Am Ostersonntag, 5. April 2026, startet die beliebte Ausflugsbahn 
zwischen Pfullendorf und Aulendorf in die neue Saison. Zum Auf-
takt erwartet die Fahrgäste ein fröhlicher Saisonstart für die ganze 
Familie unter dem Motto „Hase trifft Räuber“.
Besonders die kleinen Fahrgäste dürfen sich freuen, dass am Oster-
montag, 6. April 2026, nochmals der Hase im Zug unterwegs sein 
wird, ganz bestimmt nicht mit leeren Händen. Damit wird die zweite 
Fahrt der Saison zu einem fröhlichen Auftakt für die ganze Familie.

Ausflugstipps zwischen Bodensee, Allgäu und Donau
Nach Überlingen: Der Tagesausflug an den westlichen Bodensee 
nach Überlingen startet mit der romantischen Räuberbahn nach 
Pfullendorf, und von dort weiter mit dem Regiobus 500.
An den Bodensee nach Friedrichshafen: Die Räuberbahn bringt 
Sie bequem bis an den Bodensee (Umstieg in Aulendorf bzw. Alts-
hausen). Genießen Sie in Friedrichshafen das Flair des Bodensees 
mit Straßencafés und Restaurants direkt am Wasser. Falls das Wetter 
eine Tretboot-Fahrt nicht gestattet, dann bietet sich ein Besuch im 
Zeppelin-Museum an.
Nach Ulm: In Ulm, um Ulm, nach Ulm herum: Die Metropole an 
der Donau lohnt allemal einen Ausflug und ist mit direktem Räu-
berbahn-Anschluss in Aulendorf schnell erreichbar. Besteigen und 
bestaunen Sie das Ulmer Münster.
Reif für die Insel? Auf nach Lindau: Einfach mal den berühmten 
Löwen an der Hafeneinfahrt besuchen. Oder in aller Ruhe das mon-
däne Treiben an der Hafenpromenade beobachten, evtl. bei einem 
leckeren Kuchen? Oder doch lieber die historische Altstadt und den 
mindestens genauso geschichtsträchtigen Inselbahnhof besichti-
gen? Mit der Bahn kommen Sie ganz entspannt bis direkt auf die 
Insel.

Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie entspannt. Wei-
tere Infos finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/veranstal-
tungen/

NZ Obere Donau
Beuron. Wanderung zur Bronner Höhle. 
Donnerstag, 2. April, 14 bis ca. 17 Uhr (Anmeldung bis 01.04.)
Die Wanderung am Donnerstag, 2. April, vom 14 bis ca. 17 Uhr führt 
über den Beuroner Kreuzweg, die Lourdesgrotte, das romantische 
Liebfrauental  und das Bronner Weideland zur Jägerhaushöhle 
und schließlich zur imposant großen Bronner Karsthöhle. Die Aus-
maße dieser Sehenswürdigkeit beeindrucken Groß und Klein. Der 
Rückweg kreuzt das Schloss Bronnen mit seiner über 800-jährigen 
Geschichte. Weiter geht es vorbei am Bronner Hof und über die 
Kneipp-Anlage zurück zum Haus der Natur. Nach insgesamt ca. 7,5 
km endet hier die Tour. Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Henry 
Schober; Gebühr: 5,- Euro. Anmeldung bis 1. April beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 

Informationsabend für werdende Eltern
Die Schwangerschaftsberatungsstelle donum vitae Regionalver-
band Hohenzollern e.V informiert am Dienstag, 14. April 2026 wer-
dende Eltern und Interessierte zum Thema Mutterschutz, Elterngeld 
und Elternzeit, finanzielle und rechtliche Fragen rund um Schwan-
gerschaft und Familie.
Veranstaltungsort: Bad Saulgau, Kaiserstr. 58. /1. Etage im Foyer der 
Beratungsstelle jeweils um 18 Uhr
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung erfolgt über 
E-Mail: info@donum-vitae-hohenzollern.de. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter: www.donum-vitae-hohenzollern.de
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Ostern bei CAMPUS GALLI
Am 05. und 06. April erwartet Sie bei CAMPUS GALLI das 1. Ver-
anstaltungshighlight der neuen Saison. Erleben Sie das Osterfest 
auf der Klosterbaustelle. Auch dieses Jahr erwarten Sie besondere 
Mitmachangebote, traditionelles Handwerk und Einblicke in die 
Osterzeit im frühen Mittelalter.
Werden Sie an diesen Tagen selbst kreativ: Fertigen Sie in der We-
berei mit verschiedenen Methoden des frühen Mittelalters ein Arm-
band, geben Sie in der Drechslerei einem handgefertigten Holzei 
den letzten Schliff, binden Sie einen eigenen Weidenkranz oder zie-
hen Sie bei Lichtermacher Ralf Doms eine eigene (Oster-)Kerze. Zum 
Mitmachprogramm für die ganze Familie gehört auch Oster-Origa-
mi und das Suchspiel auf dem Gelände mit tollen Gewinnen. Der 
Freundeskreis von CAMPUS GALLI wird in der Scheune frische Waf-
feln zubereiten.
An den Osterfeiertagen findet außerdem mehrmals unsere Füh-
rung „Klosteralltag – Leben im Geiste Benedikts“ statt. Bei einem 
Rundgang durch die entstehende Klosteranlage erhalten Sie - er-
gänzt durch Auszüge aus der Benediktsregel - Einblicke in den klös-
terlichen Alltag und die Lebenswelt frühmittelalterlicher Mönche.
Weitere Infos, Termine und Tickets, sowie Eintrittskarten bekommen 
sie unter www.campus-galli.de

Seminare

Mit Holzbau in Deine Zukunft!
Triales Studium „Holzbau – Projektmanagement / Bauingenieurwe-
sen“ (Biberacher Modell)
Du interessierst dich für den klimafreundlichen Baustoff Holz und 
willst im Holzbau etwas bewegen? Der Studiengang verbindet eine 
duale Zimmererausbildung mit einem Studium im Bauingenieurwe-
sen / Holzbau-Projektmanagement und einen Abschluss als Zim-
mermeister.

Dauer: 5 Jahre und 3 Monate
Abschlüsse: Gesellenbrief, Polier/in, Meisterbrief, 
Bachelor of Engineering
Voraussetzung: Hochschulzugangsberechtigung
Start: September 2026
Bewerbungsschluss: 31. Mai 2026

Jetzt bewerben!

Bildungszentrum Holzbau- Leipzigstraße 21 -  88400 Biberach
Wolfgang Schafitel
Tel.: 07351 44091-55
E-Mail: schafitel@zaz-bc.de
www.zimmererzentrum.de
www.bzh.onl/bcm.de

Bildungswerk Ankündigungen
Nach den Osterferien beginnen einige Kurse. Wenige Plätze sind 
noch in den drei Qigong-Kursen unter der Leitung von Waltraud 
Haid frei, die sich sowohl an Anfänger als auch an Fortgeschrittene 
richten. 

Am Montag, 13. April, und Mittwoch, 15. April, finden die Kurse am 
Morgen von 9 bis 10.30 Uhr im Herz-Jesu-Heim statt. Der Abendkurs 
am Montag, 13. April, ist in der Goldösch-Schule und beginnt um 18 
Uhr bis 19.30 Uhr.

Wenige Plätze sind auch im Kinder-Schwimmkurs III noch frei. Er ist 
für Kinder, denen es noch an Kraft und Ausdauer fehlt. Er startet am 
Freitag 17. April, von 14 bis 15 Uhr jeweils im Hallenbad Meßkirch.

Alle aktuellen Daten sowie das gesamte Programm sind auf der 
Homepage des Bildungswerks unter messkirch-sauldorf.de/bil-
dungswerk-messkirch/ abrufbar. Anmeldungen sind über die 
Homepage sowie ebenfalls per Mail an kursanmeldung@bil-
dungswerk-messkirch.de oder telefonisch bei Ulrike Beppler unter 
07575/925448 möglich.

Ende
des redaktionellen Teils



Danksagung

Wir danken allen, die sich mit uns in stiller Trauer  
verbunden fühlen und ihre Anteilnahme auf vielfältige 
und liebevolle Weise zum Ausdruck gebracht haben. 

Edith Bruggesser 
* 04.03.1959     † 17.02.2026 

Besonderer Dank gilt:  
- Alex Roth für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier 
- der Gemeinschaftspraxis Krauchenwies  
- SAPV-Team Sigmaringen 
- der ambulanten Hospizgruppe Sigmaringen 
-  allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern  
vom Pflegeheim ProCurand 

Krauchenwies,    Im Namen aller Angehörigen 
im März 2026  Familie Bruggesser 

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben ber - bie - chen - da - dan - dar -
dar - de - des - durch - durch - fer - floe - ge -
gen - gen - glei - gue - gung - hau - hin - ke -
kol - kun - la - lauch - le - leicht - loe - man -
men - mer - mung - nach - neh - num - rin -
ris - schen - schet - schlag - schnitt - schoen -
se - sen - stei - stel - te - ten - ten - tig - tisch -
tung - ur - ver - ver - vor - wahl - wahr - zau - zu
sind 21 Wörter zu bilden, deren fünfte und siebte 
Buchstaben, jeweils von oben nach unten gelesen, ein 
brasilianisches Sprichwort ergeben.

1. Komposition von W. A. Mozart

2. vorführen, aufführen

3. amtliches Schriftstück

4. begeistert

5. langsame Höhenzunahme

6. daheim

7. Dessert

8. Höfl ichkeitswort

9. Intuition

10. Teil der Telefonnummer

11. Brand bekämpfen

12. Schreibmaschinenkopie

13. wegen, infolge von

14. Gewürzpfl anze

15. Ärmelabschluss, Stulpen

16. gedankenlos

17. Schauspielerin

18. ebenso, ferner

19. Eiweißsubstanz

20. mixen, mischen

21. Bezahlung
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PRIMO-RÄTSELSPASS

ber - bie - chen - da - dan - dar -ber - bie - chen - da - dan - dar -ber - bie - chen - da - dan - dar -

Lösung:1. Zauberfl oete, 2. darbieten, 3. Urkunde, 4. hingerissen, 5. Steigung, 
6. zuhause, 7. Nachtisch, 8. dankeschoen, 9. Wahrnehmung, 
10. Vorwahlnummer, 11. loeschen, 12. Durchschlag, 13. dadurch, 14. Schnittlauch, 
15. Manschetten, 16. leichtfertig, 17. Darstellerin, 18. desgleichen, 19. Kollagen, 
20. vermengen, 21. Verguetung – „Eine gute Nachricht laeuft, eine schlechte 
fl iegt.“

KENNEN SIE 

SCHON UNSERE 

DRUCKEREI?

WIR DRUCKEN ALLES 

AUSSER GELD!


Fehlt Ihnen 

noch Ihr 
Plakat für 

diesen 
Rahmen?

Wir erstellen 
Ihnen gerne ein 
unverbindliches 

Angebot!

print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de



Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen

WICHTIGE INFORMATION

Aufgrund des Ostermontag, 6. April 2026 ändert sich der  
Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Donnerstag  in der Vorwoche 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für  
KW 15 spätestens am Donnerstag, 2. April 2026  im Verlag eingehen.

Aufgrund von Karfreitag, 3. April 2026 ändert sich der  
Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag  Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch  Dienstag 9 Uhr
Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für 
KW 14 spätestens am Freitag, 27. März 2026 im Verlag eingehen.

Vorgezogener Anzeigenschluss
KW 14 Karfreitag und KW 15 Ostermontag 

BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 14 od. 15 erscheinen? 

Dann buchen Sie einen Tag früher! 

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de



Wir sind ein mittelständisches Unternehmen das sich auf die 
Bereiche Drehen und Fräsen spezialisiert hat.  
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n

  Zerspanungsmechaniker (m/w/d)  
Fachrichtung Drehen für Fanuc-/Siemenssteuerung  
1-Schicht, optional 2-Schicht 

  CNC-Dreher (m/w/d)  
für Fanuc-/Siemenssteuerung 
1-Schicht, optional 2-Schicht

  CNC-Maschineneinrichter/-rüster/-programmierer (m/w/d) 
für Drehautomaten Kurz-/Langdreher 
1-Schicht, optional 2-Schicht

  Mitarbeiter für unsere Qualitätssicherung (m/w/d)

Wir legen großen Wert auf eine offene Unternehmenskultur und 
fördern kreatives Denken sowie Eigeninitiative. Bei uns haben Sie 
die Möglichkeit, Ihre Fähigkeiten in einem modernen, zukunfts- 
orientierten Umfeld einzubringen und weiter auszubauen.

Weitere Informationen und die detaillierten Stellenbeschreibungen 
finden Sie auf unserer  Homepage: www.fritz-praezision.de 
Fühlen Sie sich angesprochen und haben Sie Lust, mit uns was zu  
bewegen? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungs unterlagen an: 

Fritz Präzisionstechnik GmbH, Raiffeisenstr. 7, 88637 Buchheim 
oder per E-Mail an: bewerbungen@fritz-praezision.de   



Wir sind ein mittelständisches Unternehmen das sich auf die 
Bereiche Drehen und Fräsen spezialisiert hat.  
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n

   Maschinenbediener (m/w/d) Fachrichtung Drehen  
1-Schicht, optional 2-Schicht 

Wir legen großen Wert auf eine offene Unternehmenskultur und 
fördern kreatives Denken sowie Eigeninitiative. Bei uns haben Sie 
die Möglichkeit, Ihre Fähigkeiten in einem modernen, zukunfts- 
orientierten Umfeld einzubringen und weiter auszubauen.

Weitere Informationen und die detaillierten Stellenbeschreibungen 
finden Sie auf unserer  Homepage: www.fritz-praezision.de 
Fühlen Sie sich angesprochen und haben Sie Lust, mit uns was zu  
bewegen? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungs unterlagen an: 

Fritz Präzisionstechnik GmbH, Raiffeisenstr. 7, 88637 Buchheim 
oder per E-Mail an: bewerbungen@fritz-praezision.de   

www.primo-stockach.de


